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mit Kartoffel- und kleinem Bauernmarkt
Sonntag, 11. September 2016, 10 bis 18 Uhr.

Salate 1 St.  0,50 €

Karotten 2 kg  1,00 €
Lauch 2 kg  3,00 €
Zucchini 1 kg  1,00 €
Artischocken 1 St.  0,80 €
Sellerie 1 St.  1,00 €

Kartoffeln:
Sissi (festk.) 2,5 kg  2,00 €
Melody (mehlig) 2,5 kg  2,00 €
Laura (rotschalig) 2,5 kg  2,00 €
Kürbisse:
Muscat 1 kg  2,00 €
Hokkaido 1 kg  1,50 €

Die nächste
Ausgabe erscheint

am 17.9.16

Anzeigenschluss
ist am Donnerstag, den

15.9.16, um 10 Uhr

Der Kartenvorverkauf für die diesjährigen Licht-
blicke Benefizkonzerte startet am Samstag, 17.
September um 9 Uhr. Karten sind für je 5 Euro im
Forum-Ticket-Shop am Rathausplatz erhältlich.
Die Konzerte finden statt am Freitag, 21. und
Samstag, 22. Oktober 2016.
Zum 15-jährigen Jubiläum dürfen die Grün-
dungsbands Phondue und Ruhestö(h)rung natür-
lich nicht fehlen. Die beiden Bands prägen die
Benefizkonzerte und sind mit ihnen „groß“
geworden. Noch ganz jung und dennoch schon
ein Geheimtipp ist SoulFood Delight. Seinen
Namen macht der A-capella-Chor aus München
zum Programm: Der Sound ist so vielfältig wie die
Songauswahl und dabei Futter für die Seele.
Sanfter Jazz, groovender R n B und eingängiger
Pop – vorgetragen mit der Präzision und Intensi-
tät versierter und facettenreicher Stimmen. 

Im Bürgerhaus Unterschleißheim

Lichtblicke Benefizkonzerte 2016 
Vorverkauf ab 17. September um 9 Uhr im Forum-Ticket-Shop

Veranstaltet werden die beiden Konzerte vom
Verein Lichtblicke – Hoffnung für Menschen in
Not e.V. in Kooperation mit dem Forum Unter-
schleißheim. Weitere Informationen unter
www.lichtblicke-benefiz.de. Benjamin Straßer

Kath. Frauengemeinschaft 
Oberschleißheim

Halbtagesausflug
Der Halbtagesausflug der Kath. Frauengemein-
schaft Oberschleißheim findet am Donnerstag,
den 22. September 2016 nach Inchenhofen,
Landkreis Aichach-Friedberg, statt.
Abfahrt: Lustheim um 12.45 Uhr; Patrona Bava-
riae um 12.50 Uhr; St. Wilhelm um 13.00 Uhr
Anmeldungen bei Frau Uckert, Tel. 3150007; bei
Frau Putz, Tel. 3152239 Gabriele Uckert

Vorstand

Bei Problemen und Fragen rund um die Verteilung
wenden Sie sich bitte vertrauensvoll an unseren

Verteilerservice unter der Telefonnummer
0 89/41 11 48 11 01

E-Mail: vertrieb@zpvs.de 



                                                                          Für einen guten Start in die Schule

Ihre Ansprechpartnerin für Anzeigen rund um Schleißheim, Garching, 
Eching, Neufahrn, Haimhausen und Fahrenzhausen

Marita Waltsgott
Telefon 089/321840-32 · Mobile 0172/8290091 · m.waltsgott@druck-zimmermann.de

Ohne sie gäbe es vermutlich
auch die Montessori-Schule
in Unterschleißheim nicht, die
noch dazu ihren Namen trägt:
Clara Grunwald (1877 – 1943)
hat die Montessori-Pädago-
gik in Deutschland nach dem
1. Weltkrieg bekannt
gemacht und etabliert. Dass
sie aber auch darüber hinaus
eine „faszinierende Persön-
lichkeit“ war, wie Bürgermeis-
ter Christoph Böck betont,
zeigt die Foto-Ausstellung
„Und doch gefällt mir das
Leben“. Bis Dienstag, 20.
September, kann sie im Bür-
gerhaus besichtigt werden.
Der Eintritt ist frei. 
Clara Grunwald hat zahlrei-
che Volkskinderhäuser und
Montessori-Klassen an
Schulen eingerichtet. Nach-
dem sie 1933 als Jüdin aus
dem Schuldienst entlassen
worden war, setzte sie sich
für Verfolgte ein, obwohl sie
selbst extrem gefährdet war.
Von 1941 an unterrichtete sie
illegal in einem Lager bei Ber-
lin. 1943 wurde sie mit ihren
Schülern nach Auschwitz
deportiert und ermordet. Die
Friedensbibliothek Berlin hat
umfangreiches Material über
ihr Leben und Wirken zusam-
mengetragen – nicht zuletzt
dank persönlicher Kontakte
zu Clara Grunwalds Neffen.

Bürgermeister Christoph Böck und Tina Kornherr, Leiterin der
Montessori-Schule Unterschleißheim, bei der Eröffnung der
Clara-Grunwald-Ausstellung „Und doch gefällt mir das
Leben“ 

Schule Clara Grunwald
Unterschleißheim

Familie Candreva von Locanda
San Floriano hat sich für alle
Schulanfänger etwas ganz
Besonderes einfallen lassen:
Alle Schulanfänger, die mit
Schultüte am Dienstag, den
13.09. zu uns kommen werden
für eine Pizza oder ein Nudel-
gericht (freie Wahl) eingeladen.
Dieses Angebot gilt nur für Kin-
der, die in Begleitung von min-
destens einem Erwachsenen
kommen. Natürlich sind auch
alle anderen Schulkinder
gerne bei uns gesehen. Auch
für die „Großen“ hat sich
Familie Candreva für diesen
ganz besonderen Tag etwas
Spezielles einfallen lassen. Es
gibt ein exklusives 3-Gänge-
Menü, das folgende Speisen
beinhaltet: 

Fit für den 

Schulanfang, kostenloser

Brillencheck bei Optik

Vitzthum!
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Clara-Grunwald-Ausstellung würdigt Namens-
geberin einer „hochwertigen Alternative“ in der 

Unterschleißheimer Schullandschaft

Die Ausstellung zeigt einzig-
artige Dokumente und Bilder,
und nach monatelanger Vor-
bereitung hat die Montessori-
Schule Clara Grunwald sie
nun nach Unterschleißheim
holen können. „Sie hat Spek-
takuläres geleistet, ohne
spektakulär zu sein“, sagt
Schulleiterin Tina Kornherr
über die Namensgeberin. Nur
eine Handvoll weiterer Schu-
len in ganz Deutschland trage
ebenfalls diesen Namen.
Auch in Unterschleißheim
könne man stolz darauf sein,
so Bürgermeister Böck bei

der Ausstellungseröffnung,
Clara Grunwald sei ein Bei-
spiel für Menschlichkeit und
Selbstlosigkeit.
Die Montessori-Schule an
der Ganghoferstraße wür-
digte er als eine wichtige Ein-
richtung in der Unterschleiß-
heimer Schullandschaft: „Sie
ist eine ernsthafte und hoch-
wertige Alternative“, betonte
der Rathauschef. Deshalb sei
es auch das Bestreben der
Stadt, den Trägerverein bei
der Verwirklichung eines
neuen Schulgebäudes nach
Kräften zu unterstützen. gru

Einladung für Schulanfänger
Vorspeise – Vitello Tonnato –
Dünn geschnittenes Kalb-
fleisch mit Thunfischsauce
Hauptgericht (2 Nudelge-
richte zur Auswahl)
Scialatelli alla San Floriano –
Hausgemachte Nudeln und
Fleischbällchen mit leckerer
Tomatensauce oder Taglio-
lini – Hausgemachte Nudeln
mit Garnelen und Rucola
Nachspeise – Torta al Cioc-
colato – Schokoladenkuchen
Das komplette 3-Gänge-
Menü kann man für nur 19,50
€ genießen. Gerne auch
vorab reservieren unter 089 /
370 521 60.
Familie Candreva in der
Sportplatzstraße 16 in 85716
Unterschleißheim freut sich
jetzt schon auf Sie! mw

Sportplatzstr. 16c
85716 USH

Familie Candreva 
wünscht allen 
einen schönen Schulanfang

Tel. 089 / 370 521 60



                                                                          Für einen guten Start in die Schule

Fotos zum Schulanfang von
Photissimo, das gehört bei
diesem neuen Lebensab-
schnitt einfach dazu. Dieses
Jahr gibt es ein Angebot mit
einem Aufnahmepreis von
nur 30,- €, in dem auch noch
2 bearbeitete Dateien inklu-

Endlich Schulanfang – und Fotos von Photissimo
sive sind. Gerne fotografieren
die Fotografen von Photis-
simo auch die Familie mit
dazu, schließlich ist dies ein
besonderer Tag. Ob Fami-
lien- oder Kinderserien,
Freundschaftsfotos oder
Dessousaufnahmen, Fotos

von Photissimo sind
immer eine bleibende
Erinnerung. Ihre Motive
gibt’s auch digital, auf
Leinwand vergrößert bis
100 x 300 cm, auf Foto-
tasse, T-Shirt, Handy -
hülle, Mousepad und
vieles mehr.
Sie können sich auch in
3D verewigen. Ihr Foto
bekommt bei Photis-
simo die richtige Dimen-
sion. Durch einen 
speziellen computerge-
steuerten Laser im
optisch reinen Viamant-
glas bekommt Ihr Por-

trait, das geliebte Haustier,
Ihr Auto oder das Motorrad
die Ästhetik, welche es zu
einem unverwechselbaren
Blickfang macht.
Sehr persönlich können Sie
auch zu attraktiven Preisen
Fotokalender, Fotobücher
u.v.m. am eigenen PC mit der
Software von Photissimo
www.i-port.de selbst gestal-
ten und einfach im Laden am
Rathausplatz im IAZ abholen.
Im Geschäft werden Sie
fündig bei allem rund ums
Foto. Es gibt ständig Ange-
bote mit Digitalkameras,
Ladegeräten, Akkus und vie-
les mehr. Bis 30.09. läuft noch
die Scan-Aktion für Ihre alten
Fotos, Negative oder Dias,
100 Stück für nur 24,99 €. Für
alle Gelegenheiten werden
hier Fotoalben angeboten,
von Hochzeit, Taufe, Kommu-
nion, bis Kinder und Urlaub.

Alben sind immer noch der
schönste Aufbewahrungsort
für Ihre Fotos. Das Fachge-
schäft macht sämtliche Foto-
arbeiten, von Medaillongröße
bis 150 x 450 cm. Sie brau-
chen nur den Chip/CD o.a. zu
bringen, den Rest erledigt
das sympathische Photis-
simo-Team. Im eigenen Stu-
dio werden nicht nur Fotose-
rien, Pass- und
Bewerbungsfotos erstellt,

sondern auch Repros von
ihren alten Fotos oder Gemäl-
den. Das Fotostudio-Fachge-
schäft ist von Montag bis
Freitag durchgehend von 9
bis 18.30 Uhr für Sie da, und
am Samstag von 9 bis 13 Uhr.
Und weil bei Photissimo alles
immer recht schnell geht ...
stehen zwei Fototerminals für
Sie bereit, einfach Karte rein –
Fotos raus, einfach bei ...
Photissimo. Rainer Inacker

www.jumicar-muenchen.de

Verkehrsübungsplatz
für Kinder von 6-14 Jahren (Jüngere als Beifahrer)

• in motorisierten Mini-Autos (bis zu 15 km/h – 5 PS)
• Kindergeburtstag feiern, BASIC, PREMIUM – und 

EXKLUSIV-Pakete buchbar
• Schulklassen, Horte etc. herzlich willkommen

Aktuelle Öffnungszeiten und Aktionen auf unserer 
Website oder Facebook

An der Regattastrecke direkt vor den Bootshäusern
Dachauer Straße 35, 85764 Oberschleißheim

Fahrspaß mit Lerneffekt

DU BIST ZWISCHEN 

6 UND 14 JAHRE ALT?

Dann ist das Dein Auto 

zum selber fahren!

(MF) – Gas geben, Spaß
haben und etwas lernen – all
das ist möglich bei jumicar:
Der Verkehrsübungsplatz an
der Ruderregatta Ober-
schleißheim bietet Kindern
„Fahrspaß mit Lerneffekt“,
verspricht Betreiberin Monika
Baldrian. In bunten motorbe-
triebenen Mini-Autos geht es
mit bis zu 15 km/h durch

Kleine Kapitäne der Straßen geben  beim Lernen Gas 
einen Parcours mit Ver-
kehrsschildern, Ampel,
Zebrastreifen und Banden.
Auf 1000 Quadratmetern
darf nach Herzenslust
gefahren werden, aber es
gelten Verkehrsregeln, die
Kurven sollte man sicher
nehmen und gekonnt ein-
parken muss man auch
noch. 

Die 6- bis 14-
jährigen Kinder
können sicher
angeschnal l t
und mit Hel-
men auf dem
Kopf auch
einen Kinder-
führersche in
mit Theorie-
und Praxisprü-

fung machen (ab 7 Jahren).
Wer besteht, darf sogar in
den roten Ferrari klettern.
Das dürfen nur  Führer-
scheinbesitzer und Geburts-
tagskinder. Während die Kin-
der die Parcours-Straßen mit
5 PS starken Benzinern
erobern, können sich die
Eltern am Kiosk stärken und
dem Nachwuchs entspannt

zusehen. Monika Baldrian
veranstaltet auch Kinderge-
burtstage für jeden Geldbeu-
tel. 
Herzlich Willkommen sind
zudem angemeldete Schul-
klassen, Horte und Ferienbe-

treuungen etc. Die 
Öffnungszeiten sind 
witterungsabhängig und
können aktuell der 
Homepage www.jumicar-
muenchen.de oder Face-
book entnommen werden.
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Schleißheimer Bilderbogen

Zur Goldenen Hochzeit auf
die Zugspitze

Vor 50 Jahren sagten Elfriede und Johann Mall-
mann in der Kirche St. Korbinian in Lohhof vor
Pfarrer Sauer „Ja“ zueinander. Am Tag zuvor, es
war ein Freitag, heirateten beide standesamtlich
vor Bürgermeister Johann Schmuck. „Ich wollte
einmal im Leben auf die Zugspitze“, verriet
Elfriede Mallmann dem Ersten Bürgermeister
Christoph Böck während seines Besuches. Er
gratulierte persönlich auf das Herzlichste sowie
im Namen der Stadt Unterschleißheim und über-
reichte dem „Hochzeitspaar“ einen Präsentkorb
mit vielen Köstlichkeiten.
Jetzt zum 50. Hochzeitstag ging der Wunsch in
Erfüllung. Mit der Bahn fuhren beide nach Gar-
misch und mit der Zugspitzbahn auf den höchs-
ten Berg Deutschlands.
Beide sind recht aktiv. Mit ihrem E-Bike cruisen
sie durch das Dachauer Hinterland. „Mit unseren
E-Bikes kommen wir recht flott vorwärts und
haben schon manchen jüngeren Radler über-
holt“, erzählt Johann Mallmann. Sie sind oft zwi-
schen Dachau, Allershausen und Haag an der
Amper anzutreffen.
Elfriede Mallmann stammt aus Oberndorf bei
Amperpettenbach. Damals, kann sie sich erin-
nern, ein Dorf mit elf Häusern und einem eigenen

Das Leben der mutigen
Clara Grunwald

(MF) – Die Montessori-Schule ist wohl jedem ein
Begriff, doch sie trägt noch einen Namen: Clara
Grunwald. Eine von Bürgermeister Christoph
Böck eröffnete Ausstellung im Unterschleißhei-
mer Bürgerhaus stellt nun diese Frau vor, die die
Lehrmethode der italienischen Pädagogin Maria
Montessori nach Deutschland brachte. Die Aus-
stellung der Friedensbibliothek Berlin kann bis
zum 20. September besichtigt werden. 
„Es wird Zeit, dieser Frau Platz zu geben“,
erklärte Tina Kornherr, Leiterin der Unterschleiß-
heimer Montessori-Schule, bei der Vernissage.
Gemeinsam mit ihrer Kollegin Birgit Grundner
brachte sie die Ausstellung nach Unterschleiß-
heim. Clara Grunwald hatte nach dem Ersten
Weltkrieg Volks-Kinderhäuser und Montessori-
Klassen an deutschen Schulen eingerichtet. Die
Jüdin setzte sich ab 1933 für Verfolgte ein. Illegal
unterrichtete sie von 1941 bis 1943 in einem
Lager bei Berlin. 1943 wurde sie mit ihren Schü-
lern nach Auschwitz deportiert und ermordet.      

Bürgermeister. Zur Schule ging sie nach Fahrenz-
hausen. So lernte sie Kauffrau im Kaufhaus Hein-
rich Baumann in Haimhausen. Später wechselte
sie zum Textilhaus Kurz nach Lohhof, die letzten
10 Jahre arbeitete sie bei Reka Kartonagen und
blieb dort bis zur Rente.
Johann Mallmann kam 1944 mit seiner Familie im
Alter von drei Jahren über Österreich nach
Deutschland. Sie fanden in Teisendorf ein neues
Zuhause. Dort besuchte Johann die Schule, ging
später auf die Handelsschule in München und
lernte Schriftsetzer. In der Hausdruckerei im Amt
für Flurbereinigung in München arbeitete er bis zu
seiner Rente.
Im September 1965 lernten sich beide beim Tan-
zen beim Huberwirt in Eching kennen. Nicht ein-
mal ein Jahr später wurde geheiratet. Die Hoch-
zeit begann mit dem Polterabend in der Küche
seiner Mutter und endete im Restaurant zum Kur-
fürst in Oberschleißheim. Am Abend kamen noch
viele Fußballfreunde des SV Lohhof dazu. Johann
war aktiver Fußballspieler beim SV Lohhof und
zehn Jahre lang nach seiner aktiven Zeit Jugend-
trainer in der Fußballabteilung. Ihre beiden Kinder
wuchsen in der kleinen Wohnung über der Woh-
nung der „Omi“ auf. Erst später konnten sie ihr
eigenes Haus beziehen. Ralf Enke

Tausende strömten zum
Glanz von anno dazumal

(MF) - Die schönen Seiten von anno dazumal leb-
ten im Schleißheimer Schlosspark wieder auf. Bei
der großen Jagd- und Kutschengala standen
Lustwandeln in barocken Kostümen, Greifvogel-
schau, Gondelfahrt, rasante Schleppjagd mit
Pferden und Hunden, Ausritt im Damensattel und
Kutschfahrten hoch im Kurs. 
Zwischen Schlössern und Wasserfontänen, am
Kanal entlang und durch schattige Alleen spazier-
ten feine Damen, schicke Herren und tausende

Besucher. Fesch uniformierte Soldaten patroul-
lierten hoch zu Ross, Reiterinnen nahmen elegant
Hindernisse, Pferde zogen Postkutschen, einen
Notarztwagen von 1902 aus Ohio sowie robuste
Kutschen für die Landpartie und edle Kutschen
für repräsentative Zwecke. Auch tschechische
Husaren mit Säbeln und Fellmützen ritten durch
den Park – passend zur bayerisch-tschechischen
Landesausstellung über Karl IV. 
Veranstaltet wurde die historische Jagd- und
Kutschengala vom Bayerischen Reit- und Fahr-
verband, dem Verein Fahrkultur und -sport im
Pfaffenwinkel und dem Schleppjagdverein von
Bayern.     

Viel Action mit Elementen
und Nixe

(MF) – Über 50 Ferienkinder haben den Spiel-
platz an der Hauptstraße in Unterschleißheim so
richtig schön herausgeputzt: Unter der Anleitung
des Spielmobil-Teams wurde mit den Elementen
„Wasser, Erde, Feuer und Luft“ gearbeitet und
gespielt. Dabei entstand auch eine tolle Nixen-
schönheit. Aus Pappmaché war sie allerdings
ihrem Element Wasser nicht ganz so gewachsen
– aber man wusste sich zu helfen: Sobald Regen
angesagt war, wurde die auf einem Papp-Stein
sitzende Nixe mit Folie eingewickelt. Und so
konnte die große Skulptur unbeschädigt beim
Abschlussfest mitfeiern. 
Ob Kräuterfladen im Lehmofen backen,
geschickt filzen, hübsche Motive aussägen und
bemalen, Papierflieger basteln, töpfern, Riesen-
Seifenblasen pusten, Enten aus dem Plantsch-
Pool angeln, in der Wasserwerkstatt hantieren
oder beim Fest einen Hindernis-Parcours bewäl-
tigen – die Ferienaktion hatte von Anfang bis
Ende viel Action, Spannung, Spaß und Lehrrei-
ches zu bieten. 


